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Liebe Tennisfreunde, 

Die neue Tennissaison liegt vor uns. Grund genug, sich über das vergangene 
Tennisjahr Gedanken zu machen und zu überlegen, was gut war oder was 
besser laufen kann! 
Für Jeden sollte die Freude am Tennisspiel und am Verein im Vordergrund 
stehen. Fakt ist, dass das Durchschnittsalter der Vereinsmitglieder jenseits 
der 45 liegt. Obwohl wir regelmäßig Neuzugänge verzeichnen, wächst die 
Mitgliederzahl kaum, da zunehmend Mitglieder altersbedingt ausscheiden 
oder sich inaktiv melden.  
Die Zukunft eines Vereins ist allerdings die Jugend bzw. junge Familien. Für 
diese „Kundschaft“ müssen wir unseren Verein attraktiv machen, dazu 
gehören Angebote wie Jugendtraining, eine lebendige Jugendarbeit, ein 
gutes Clubleben und auch ein sportlich interessantes Niveau.  
Wir sind und wollen auch weiterhin die „erste Adresse“ im Tennissport der 
Gemeinde Kreuzau bleiben. In den letzten 40 Jahren konnte dies aber nur 
durch Mitglieder gelingen, die sich aktiv in die Vereinsarbeit und 
Vorstandsarbeit eingebracht haben. In den letzten Jahren ist die Motivation 
sich einzubringen deutlich zurückgegangen, so dass die anfallenden Arbeiten 
immer an den gleichen ca. 30 Mitgliedern hängen blieb. So kann das nicht 
weitergehen, wenn wir unsere Zukunft nicht aufs Spiel setzen wollen.  
Frei nach dem Sprichwort „ Viele Hände-schnelles Ende“, dies würde auch 
das Wir-Gefühl und Miteinander stärken. Je mehr Mitglieder anpacken, 
desto mehr Spaß macht es allen. Nur so kann ein Verein funktionieren.  
Desweitern, wie schon in der Mail erwähnt, wird es im Vorstand 
Veränderungen geben. Auch hier sind engagierte Mitglieder gefragt, die 
bereit sind einen Posten zu übernehmen. Verantwortung zu übernehmen 
kann auch Spaß machen!  
Dieses Jahr feiert unser Verein sein 40 jähriges Jubiläum. Wir nehmen gerne 
Vorschläge entgegen, um dies gebührend zu feiern.  
Aktuell geplant ist ein größerer Event am Finaltag unseres Herren-Doppel-
Turnieres  mit einer anschließenden großen Feier auf unserer Anlage.  
Das Herren-Doppel-Turnier  stellt neben den aktiven Mannschaften die 
beste Reklame für unseren Verein dar. Hier sind WIR gefragt, unseren TCK 
besonders gut dastehen zu lassen.  
Als Resümee ist zu sagen:  
Bringt Euch ein, macht Vorschläge, macht Reklame für unseren tollen Verein.  
Auf diese Weise weht unsere Vereinsfahne auch noch beim nächsten runden 
Geburtstag.  
Ich wünsche uns allen eine sportliche, gesellige und erfolgreiche Saison 2017. 

        Euer 
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Platzaufbereitung – Grünanlage 

In den ersten Märzwochen stand wieder  die alljährliche 

Frühjahrsüberholung unserer  Plätze , Grünanlagen und des 

Clubheims an.  Wie in jedem Jahr hatte sich eine kleinere Gruppe von 

Mitgliedern aus Spielern der H40- und 50- und Senioren – sowie der 

Damen-Mannschaft zusammengefunden, um die anstehenden 

Arbeiten zu erledigen.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn zu der diesjährigen 

Platzaufbereitung  über die bestehende Gruppe hinausgehend auch 

andere Mitglieder mithelfen würden um die Arbeit auf noch mehr 

Schultern zu verteilen.  (mvdb) 

 

 

 

Videoüberwachung Clubheim 

Auf Grund steigender Einbruchszahlen möchten wir darauf hinweisen, 

dass unser Clubheim außerhalb der Sommersaison  videoüberwacht 

wird. (mvdb) 
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Saisoneröffnung 

Bei bestem Tenniswetter 

und viel Sonnenschein 

wurde am 10.April die neue 

Freiluft –Saison eröffnet.              

 

Als besonderes Highlight in 

diesem Jahr hatten sich  die 

beiden Oberliga Spieler vom DTV Jan Kallscheuer und Oliver Bünten 

zur Freude der  zahlreich erschienen Zuschauer  zu einem Showkampf  

bereiterklärt, den Jan 

Kallscheuer nach  hart  

umkämpften drei Sätzen knapp 

für sich entscheiden konnte.                    

Motiviert  von dem 

hochklassigen Spiel und gestärkt 

nach einem Stückchen Kuchen 

packten dann  auch viele 

Mitglieder ihre mitgebrachten Tennistaschen  aus, um  erste 

Ballwechsel auf Asche nach der langen Wintersaison zu praktizieren. 

(mvdb) 

Wir besitzen für den Notfall einen Defibrillator 

Dieses lebensrettende Gerät ist im Flur des 

Fußballheimes an der Wand angebracht. Um im 

Notfall schnell an den Defibrillator zu gelangen, 

hängt im Flur des Tennisheims links an der Wand 

ein kleiner roter Kasten mit dem Schlüssel für die 

Durchgangstür zum Fußballheim.    (mvdb) 
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Bericht über Finanzlage und Eigenbewirtung  

Die Mitgliedsbeiträge, die naturgemäß  die Säule  der 

Vereinseinnahme bilden, sind, wie auch in der Planung für 2016 

vorgesehen, stabil geblieben.  Die Abgänge 2016 wurden durch die 

Neuzugänge egalisiert, wir werden also 2017 wieder mit der gleichen 

Summe an Mitgliedsbeiträgen rechnen können. 

 

Das Herrendoppelturnier hat uns wie in jedem Jahr einen schönen 

Gewinn beschert. 

Über die  Werbewirksamkeit und den super Verlauf des Turniers wird 

an anderer Stelle berichtet. 

 

Von dem Fleiß und dem Aufwand für dieses Jubiläumsturnier einmal 

abgesehen, hat uns der Wettergott in diesem Jahr verwöhnt. 

Das Ergebnis ist eine tolle Einnahme, die es uns ermöglicht hat, die 

stark gestiegenen Kosten, die das Turnier mit sich gebracht hat, zu 

neutralisieren. Der Reingewinn ist nun seit der Zeit, 

in der wir das Turnier gastronomiemäßig in Eigenregie betreiben, 

jedes Jahr stabil geblieben. 

Es handelt sich Jahr für Jahr um gut 10% der Mitgliedsbeiträge. 

Darauf können wir stolz sein und ich möchte an dieser Stelle noch 

einmal unseren Dank an die vielen Helfer aussprechen. 

Ohne die vielen helfenden Hände wäre die Art der Bewirtung nicht 

möglich. Wir sind also auch im nächsten Jahr auf diese 

Hilfsbereitschaft angewiesen. 

Vielen Dank schon im Voraus . 

 

Für alle, die ihren Urlaub nach dem Herren-Doppel-Turnier ausrichten 

wollen,  der Termin für 2017 lautet: 17.07. – 29.07.2017 

 Falls der Urlaub schon gebucht ist, Formulare für die 

Reiserücktrittsversicherung liegen beim Vorstand. 
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Die Einnahme aus der Eigenbewirtung war, so nehmen wir jedenfalls 

an, auf Grund des sehr wechselhaften Wetters leicht rückläufig. Den 

Gewinn konnten wir trotzdem optimieren, z.T. durch den 

konsequenten Einkauf von Sonderangeboten, und durch das gute 

Schwundergebnis. In diesem Jahr hat uns nur wenig gefehlt, sodass 

wir trotz rückläufigem Umsatz den Gewinn halten konnten.  

Zusammen mit dem Gewinn aus dem Herren-Doppelturnier 

entspricht der Gewinn 27 % der Mitgliedsbeiträge, bzw. 80% der 

Rücklagen. 

Unsere Investition in den „Court Buggy“ zahlt sich weiterhin aus. In 

ca. 2  Jahren wird sich die Anschaffung amortisiert haben.  

Der Hauptgrund liegt in den wesentlich niedrigeren Gehaltskosten, da 

zumindest die Pflege der Plätze wesentlich weniger Zeit benötigt und 

die Plätze trotzdem in einem sehr guten Zustand sind. 

Allerdings: In der Frühjahrsaufbereitung der Plätze haben wir uns 

geirrt.  

Durch das Einschlämmen der Plätze fällt wesentlich mehr Arbeit an 

als vorhergesehen. 

Die Plätze danken es uns zwar während der Saison durch einfachere 

Pflege und sind auch sofort voll bespielbar, aber das hilft uns 

während der Arbeiten natürlich nicht. 

Die Arbeiten werden in jedem Jahr von mehr oder weniger den 

gleichen Personen  durchgeführt, was durch die Stundenanzahl 

bedingt auch oft zu Unmut führt. 

So erfreulich die Unterstützung während des Herren-Doppel-Turniers 

ist,  so enttäuschend ist der Einsatz bei der Frühjahrsaufbereitung. 

Hier haben wir noch viel Luft nach oben und wir möchten auf diesem 

Weg noch einmal die Mitglieder darum bitten, die Arbeitseinsätze 

während dieser Zeit aktiv zu unterstützen. 

 

In 2 Jahren haben wir, wie geplant, unser Clubheim zu 100 % bezahlt. 

Es wäre schade, wenn wir die dadurch freiwerdenden Gelder für 

Fremdarbeiten wieder ausgeben müssten. Aber ohne größere 

Unterstützung wird kein Weg daran vorbeigehen. (pw) 
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Kreuzauer Ortsvereine treffen sich zum Tennisturnier 

Zum Ausklang der Sommer-Tennissaison hatten sich wieder sieben 

Mannschaften der Kreuzauer Ortsvereine auf unserer Tennisanlage 

zusammengefunden, um bei idealem Tenniswetter in sportlich 

ungezwungener Atmosphäre zum 21. Mal ihren Sieger zu ermitteln. 

Es wurden ausschließlich „Doppel“ gespielt, wobei die Spieler der 

Doppelpaarungen aus den Vereinen K.G. Ahle Schlupp, Turnclub 1889 

(Badminton), Junges Orchester, Kirmesgesellschaft, DJK 

Tischtennisfreunde (2 Mannschaften) und St. Heribert Schützen 

einander zugelost wurden. Über insgesamt vier Spielrunden 

sammelte jeder Spieler seine gewonnenen Punkte für seine 

Mannschaft bzw. Verein. Wie immer stand  aber bei diesem Turnier  

der Spaß und das Miteinander im Vordergrund. Und so wurde von 

den Zuschauern manch gelungener Ballwechsel mit viel Beifall 

bedacht. 

Schließlich wurden unter der Leitung von Sportwart Erik Lauterbach 

die Tagessieger geehrt. 

In diesem Jahr gelang der Mannschaft Junges Orchester der Sprung 

aufs Siegertreppchen dicht gefolgt von  der Mannschaft Badminton 

und Kirmesgesellschaft. 

Bei Pommes und Bier und Kaffee und Kuchen fand schließlich ein 

gelungenes Turnier seinen geselligen Ausklang. (mvdb) 
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Bericht des Sportwartes - Medenrunden 

Winter 2016 

In die Winterrunde 2016 konnten wir zwei Senioren Teams zu den 

Medenrunden melden. Sowohl die Herren 40 als auch die Herren 50 

starteten in der 2. Bezirksliga.  

Die Herren 40 Truppe beendete die relativ unspektakuläre Saison mit 

7:5 Punkten und einem guten 4. Platz im Mittelfeld der Tabelle. Nach 

zwei Siegen zum Auftakt war der Klassenerhalt bereits früh gesichert; 

nach oben ging aufgrund der starken Konkurrenz insbesondere vom 

TC Selfkant-Westerheide aber nichts. 

Schlechter sah es für die Herren 50 Truppe aus. Bereits die 

Niederlagen in den ersten beiden Spielen ließ auf eine schwere Saison 

schließen. Dies bewahrheitete sich im weiteren Verlauf. Zwar gelang 

im vorletzten Spiel doch noch ein Sieg. Der reichte aber letztlich nicht 

zum Klassenerhalt. 

Sommer 2016 

Eins vorweg: Der Sommer 2016 war für den Seniorenbereich ein sehr 

erfolgreicher! Gab es im Vorjahr noch drei Abstiege zu verkraften, 

konnten wir dieses Mal drei Aufstiege feiern! Von vorne. An den Start 

gingen wieder fünf Mannschaften, darunter auch eine neu formierte 

Damen 40 Truppe und eine Herren Mannschaft.. 

 
Ladies first 
Mit einer großen Portion Ungewissheit nahm die Damen 40 

Mannschaft die Meisterschaftsrunde in der 2. Bezirksliga auf. Und am 

Anfang stand direkt das Lokalderby gegen den TC Kreuzau-

Obermaubach an. Dies verlief spannend und endete mit einem 

knappen 5:4-Sieg. Der Sieg gab genug Selbstvertrauen für die 

restlichen Spiele - alle wurden gewonnen. Natürlich war dies 

gleichbedeutend mit dem Aufstieg.  
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Herren 

Einziger Senioren-Wermutstropfen war das Abschneiden der Herren 

Mannschaft. In der ersten Kreisliga war man chancenlos und belegte 

am Ende den letzten Platz.  

 

Herren 40 

Nach dem unglücklichen Abstieg im Vorjahr konnten auch die Herren 

40 wieder feiern. Aufgrund einiger überwiegend verletzungsbedingter 

Ausfälle überwog die Skepsis zu Beginn der Saison - sogar über einen 

Rückzug der Mannschaft wurde aufgrund drohendem Spielermangel 

diskutiert. Und dann kam es doch anders...Mit 12:0 Punkten gab man 

der Konkurrenz meist klar das Nachsehen und schaffte den 

Wiederaufstieg!  

 

Herren 50 

Ebenfalls neu an den Start ging die Herren 50 Mannschaft  

(1. Kreisliga). Wie sich im Nachhinein herausstellte, trug man das 

erste Spiel beim hartnäckigsten Konkurrenten um den Aufstieg aus - 

der TC Hückelhoven wurde klar mit 5:1 besiegt. Im Weiteren war es 

mehrmals sehr knapp. Aber immer mit gutem Ausgang für unsere 

Farben. Und so verließ man nach allen sechs Spielen als Sieger den 

Platz und konnte ebenfalls den Aufstieg feiern. 

 

Freizeitrunde 

Selbstverständlich nahm auch die Freizeitrunde wieder am 

Spielbetrieb teil. Gespielt werden in dieser Klasse vier Doppel. Von 

vier Spielen verlor man nur eines - allen anderen Begegnungen 

endeten Unentschieden. Auch hier kann man sicher von einer 

erfolgreichen Saison sprechen. 
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Winter 2017 

In der laufenden Winterrunde sind zwei Teams dabei. Diese sind die 

Damen 40 und Herren 40. Aktuell haben die Damen erst zwei Spiele 

absolviert. Eine Niederlage und einen Sieg hat man bisher erreicht.  

 

Fortgeschrittener ist die Runden bei den Herren 40. Nach gespielten 

fünf Partien sind 6:4 Punkte auf dem Konto. Bemerkenswert, dass 

man dem TC 1950 Eilendorf den bislang einzigen Verlustpunkt 

zugefügt hat. Somit ist der Klassenerhalt bereits souverän vor dem 

letzten Spiel eingetütet. . (el 

Kuddel Muddel 

Wie gewohnt fand am Pfingstsonntag das Kuddel-Muddel Turnier 

statt. Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen konnten im Doppel 

mit wechselnden Partnern und Gegnern in vier Spielrunden ihr 

Tenniskönnen unter Beweis stellen. Nebenbei erwähnt ist das Kuddel-

Muddel Turnier immer wieder eine schöne Veranstaltung, um am 

Anfang der Saison das Clubleben wieder in Gang zu bringen und 

Hobbyspieler und Mannschaftsspieler jeder Altersklasse gemeinsam 

auf dem Platz zu sehen. Von daher freuen wir uns wieder auf viele 

Teilnehmer bei der nächsten Auflage. 

 

 

Die Gewinner 2016 waren 

Sonja Külkens und Jürgen 

Jopek. Beide kamen dem 

erspielten Punkteschnitt 

aller am nächsten. 

Glückwunsch!  
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Jugendarbeit  

Nach drei vielversprechenden Jahren in der Jugendarbeit hat uns die 

Realität ein wenig eingeholt, ohne an dieser Stelle irgendeinen 

„Schuldigen“ ausmachen zu wollen. 

Der Begriff NACHWUCHS- „ARBEIT“ verbindet den Begriff des 

Heranwachsens mit dem von Arbeit, beide Aspekte stellen uns 

momentan vor gewisse Herausforderungen. Was meinen wir damit ? 

In den vergangenen drei Jahren konnten wir mit Hilfe eines 

überarbeiteten Jugendkonzeptes, den hiermit verbundenen 

finanziellen Möglichkeiten (Mittel für Trainer u. Trainingshilfen) sowie 

starkem Engagement seitens einiger weniger Erwachsener einen 

Neuanfang schaffen, auf den wir zurecht stolz sein durften. Wir 

konnten auf 45 aktive Jugendliche im Verein verweisen, von denen 

nahezu alle am Sommertraining teilgenommen haben und von denen 

die Mehrzahl in einer der Jugendmannschaften gespielt hat – bis 

vergangenes Jahr hatten wir neben einer Mädchen- und 

Knabenmannschaft (bis einschl. 14 Jahre) eine 

Juniorinnenmannschaft (bis 18 Jahre) im TVM-Spielbetrieb gemeldet 

und sogar zwei Juniorenmannschaften. Doch „Heranwachsen“ 

bedeutet auch immer „Herauswachsen“ und so beobachten wir 

aktuell mit Sorge, dass wir zwar die meisten unserer Mädchen und 

Knaben halten und in die nächste Altersklasse überführen konnten – 

auch haben sich einige der ehemaligen Junioren in einer 

Herrenmannschaft etabliert – doch ist ein Abbruch bei den Jüngsten 

zu verzeichnen und somit drohen wir mittelfristig in ein 

„Nachwuchsloch“ zu fallen. In der kommenden Spielsaison 2017 

werden wir nur noch mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb 

vertreten sein (1 Juniorinnen-, 

1 Juniorenmannschaft) – dies ist allerdings nicht zuletzt der Tatsache 

geschuldet, dass die mit dem Tennisclub Ruraue-Untermaubach 

bestehende Kooperation leider keine Fortsetzung findet.      

Der Tennisclub Kreuzau teilt sich das Problem des Nachwuchsmangels  
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mit vielen anderen Vereinen, neben dem demografischen Wandel 

wären Gründe wie zunehmender Schulstress und ein erhöhtes 

Freizeitangebot zu nennen. Wir als breitensportlich angelegter Verein 

verstehen uns deshalb auch weniger als Talentschmiede von 

Leistungssportlern als vielmehr der Partner von Eltern und Schulen, 

deren Kinder eine nahgelegene und preiswerte Möglichkeit zum 

Erlernen des Tennissports zu bieten, Spaß an Bewegung und Freude 

am Miteinander sollten an erster Stelle stehen und einen Ausgleich 

zum mittlerweile doch anstrengenden „Alltag“ bieten. Der 

Kooperation mit Eltern und Schulen fällt also eine immer wichtigere 

Bedeutung zu, haben wir doch alle ein Interesse daran dass unsere 

Kinder ihre Freizeit mit sinnvollen Dingen verbringen. Deshalb an 

dieser Stelle nochmals der Appell an die Eltern unserer Tenniskinder, 

sich in die Jugendarbeit einzubringen und dieses zarte Pflänzchen 

weiterhin zu pflegen. Sei es in Form einer Betreuertätigkeit (z.B. 

Team-Coach), mit einem Fahrdienst zu den Auswärtsspielen, einer 

Kuchenspende bei den Heimspielen oder einfach „nur“ durch 

Zuschauen beim Training oder den Medenspielen.  

Nachwuchs“ARBEIT“ darf und kann auf 

Dauer nicht nur von der Vereinsführung und dem Jugendvorstand 

alleine getragen werden, sondern muss sich zukünftig auf deutlich 

mehr Schultern verteilen – dann schaffen wir es auch uns den Spaß 

am ehrenamtlichen Engagement zu bewahren. Wir als Verein steuern 

unseren Beitrag u.a. durch ein über Vereinsbeiträge finanziertes 

Förderkonzept während des Sommertrainings bei und versuchen die 

Mitgliedschaft im Verein sowie das Training für wirklich jedermann 

erschwinglich zu gestalten. Über das Angebot von Schnupperkursen 

wollen wir auch weiterhin versuchen, das Interesse am Tennissport zu 

wecken. Wir wollen unsere Kinder und Jugendlichen nicht durch hohe 

Kosten und Leistungsdruck verschrecken sondern durch ergänzende 

Aktivitäten längerfristig an den Verein binden – in der Jugendarbeit 

liegt unsere Zukunft!       (wo) 
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Der Tennisclub Kreuzau hatte allen Grund zu feiern. 

Was vor drei Jahrzehnten als „Jungsenioren Doppelturnier“  begann 

(Spieler ab 35 Jahre und älter waren zugelassen) jährte sich im letzten 

Jahr zum 30. Mal. 

Grund genug für den 

Tennisverein Kreuzau 

dieses Jubiläumsturnier 

gebührend zu feiern. 

Gespielt wurde in den 

Altersklassen 30, 40, 

50, 60 und erstmalig 

auch Herren 70.  

Knapp 90 Spieler aus den Vereinen des Tennisbezirk Aachen–Düren–

Heinsberg waren der Einladung gefolgt, um  auf unserer 

Vereinsanlage innerhalb von 12 Tagen ihre Sieger unter der Leitung 

unseres Sportwartes Erik Lauterbach auszuspielen.  

Im Endspiel Herren 30 siegten Lars Junold und Sebastian Muhl (TK 

Blau-Weiß Aachen) gegen Marc Ludwig und Marcel Voulon.  Bei den 

Herren 40 siegten Dirk Niklewitz und Oliver Recker (TC Rot-Weiß 

Bliesheim) gegen Thomas Frings und Ralf Krichel .  

Sieger der Herren 50 Konkurrenz wurden Petr Novak und Udo 

Dahmen (ESG Eschweiler/PFS Düren) vor Günter Hecker und Winfried 

Kunze.  

Dieter Eggers und H.W.Becker (DTV/SW Neu-Bottenbroich) hießen 

die Gewinner der Altersklasse Herren 60. Sie besiegten Dr. Birger 

Breikmann und Dieter von Ameln.  

Bei den Herren 70 belegten Hubert Haeckel und Winfried Schardt (TK 

Am Stadtwald Rheinbach) den 1. Platz vor Karl Heinz Classen und 

Heinz Perz. 

Nach der Siegerehrung wurden mit Tombola und Feuerwerk zwei 

tolle Turnierwochen beendet. 
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Auch nach 30 Jahren findet dieses Turnier wegen seiner typisch 

familiären Atmosphäre und ungezwungenen Art bei den Spielern und 

Zuschauern besonders viel Zuspruch.  

Viel Lob von den Spielern und Gästen gab es darüber hinaus für die 

gute Turnierorganisation und die vielen Helfer die sich am 

Getränkestand und Grill um das leibliche Wohl gekümmert hatten.  

 

Darüber hinaus gab es einen weiteren Grund zu feiern. Drei 

Mannschaften unseres Vereins  haben in der Sommersaison den 

Aufstieg in die nächsthöher Spielklasse geschafft.  

In der kommenden Sommersaison Jahr gilt es dann für die Damen 40 

und Herren 40 in der 1. Bezirksklasse und die Herren 50 in der 2. 

Bezirksklasse sich den sportlichen Herausforderungen zu stellen 

 

 

 

Damen 40, 

Herren 40 und 

Herren 50 feiern 

ihren Aufstieg  

 

Homepage wird überarbeitet 

www.tennisclub-kreuzau.de.  

Nachdem unsere Vereins Hompage im Laufe des letzten Jahres 

mehrfach gehackt wurde, war die Funktionsfähigkeit deutlich 

eingeschränkt und konnte somit kaum genutzt werden. Zur Zeit wird 

unsere Homepage von einer Fachfirma neu aufgesetzt. Geplant ist, 

die dazu notwendigen Arbeiten zu Beginn der Sommersaison 

abzuschließen. (mvdb) 

http://www.tennisclub-kreuzau.de/
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Unser Jubilar 

Peter Wunstorf  unser „Mister Sparbier“ feierte 

2016  sein 25-jähriges Vereinsjubiläum .  Zu diesem 

Anlass wurde er mit der der Ehrennadel des Vereins 

ausgezeichnet.  

                                                                              

Unsere Jubilare 2017:  
Folgende Mitglieder feiern  ihr 25-jähriges Vereinsjubiläum :  

Doria Braun , Claudia und Horst Klein, Günther Letzner und Karl-Heinz 

Körner.  

Folgende Mitglieder feiern  ihr 40-jähriges Vereinsjubiläum :  

Gerda Arnold, Viktor Ehlert, Ingeborg u. Josef Schnitzler, Walter Stolz, 

F.W. Teutemann, Annie Schütt, Helmi Kazmierczak, Gregor Kawecki, 

Peter Anspach, Manfred Homberg, Walter Adels, Bodo Möller-

Holtkamp, Elke Ossenkop, Walter Menzel, Wolfang 

Olefs 

 

Die Ehrung der langjährigen Mitglieder findet  bei der 

Saisoneröffnung statt. 

Danke 

Der Tennisclub Kreuzau möchte 

Christian Macherey für sein 

Engagement danken. Seit vielen Jahren 

trifft er sich im Rahmen der „Ramba Zamba“-Gruppe jeden Freitag 

mit Hobbyspielern und auch neuen Mitgliedern. Somit ist der 

Freitagabend mit seinem Angebot ein fester Termin in geselliger 

Runde und ein Hilfe für Mitglieder sich kennen zu lernen.(mvdb) 

 

Vielen Dank Christian 
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T E R M I N E   2 0 17 

 
08.03. - Ordentliche Mitgliederversammlung  
  20.00 Uhr im Fussball Clubheim 
 
17. – 19.03.  oder - Arbeitseinsatz „Platzaufbereitung“ 
31.03 –01.04. 
 
Voraussichtlich - Saison und Platzeröffnung und 
Mo. 17.04.                         Ehrung der Jubilare 
  ab 14.00 Uhr Kuchen und Tennis 
                                             
Pfingstsonntag - Kuddel Muddel Turnier ab 11.00 Uhr 
04.06.  
 
17. – 28.07. - Herrendoppel –Turnier 
 
27.08. - Ortsvereineturnier ab 11:00 Uhr 
 
voraussichtlich 
22.10. - Plätze winterfest machen 
 
ab Mai - freitags ab 18.00 Uhr „Ramba-Zamba“
  (mit Christian Macherey) 
 
Der aktuelle Trainingsplan wird zum Saisonstart wieder 
ausgehängt.  
 
Alle Termine werden ständig per Email verschickt und auf 
unserer Homepage aktualisiert. www.tennisclub-kreuzau.de 
 
Bildredaktion und Impressum: 
Marion und Albert van de Berg, Werner Raschka 
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Unser Tennisclub Kreuzau 

52372 Kreuzau, Postfach 1240,  
 
 

V O R S T A N D: 

1. Vorsitzender Dr. Michael Kröger Tel.: 02422/3216 
 Flemingstrasse 10, 52372 Kreuzau 
 
2. Vorsitzender Sascha Kawecki Tel.: 02422/1352 
 Poststraße 1a, 52372 Kreuzau 
 
Geschäftsführer Dr. Albert van de Berg Tel.: 02422/7802 
 Kleierde 44, 52372 Kreuzau 
 
Kassenwart Peter Wunstorf Tel.: 02421/680866 
 Münsterweg 29, 52355 Düren-Birgel 
 
Sportwart Erik Lauterbach Tel.: 02422/904967 
 Friedenau 19b, 52372 Kreuzau 
 
Jugendwart Justus Ochs Tel.: 0157/89465789 
 Wilhelm-Böhmer-Str.17, 52372 Kreuzau 
 
Pressewart Marion van de Berg Tel.: 02422/7802 
 Kleierde 44, 52372 Kreuzau 
 
 
Platzwart n.n  
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